
Das Hoffnungshaus Espera ist ein Notquartier für

mittellose Menschen auf der Flucht, denen wir vor

allem einen Schlafplatz und eine Versorgung mit

dem Lebenswichtigsten anbieten. Ebenso stehen

Plätze im Rahmen der Grundversorgung (von Bund

und Ländern finanzierte Unterbringung, Verpflegung

und Krankenversicherung) zur Verfügung.

Die weitaus größte Gruppe Asylwerber*innen sind

jene, die keine Unterstützung im Rahmen der

Grundversorgung erhalten. Ebenso bieten wir

Plätze für mittellose Migrant*innen.

Unser Haus ist eine der wenigen Einrichtungen, die

diesen Menschen Unterbringung und Betreuung

bietet.

Haus 

Espera

Kurz informiert:

• Sicherung der Notversorgung

• Notquartier für mittellose Menschen auf der 

Flucht (Familien, alleinstehende Frauen & 

Männer)

• Längerfristige und intensive Betreuung für 

Migrant*innen

• 1150 Wien

Asyl &

Integration



Wie kann ich Gutes tun?

Am 10. September findet das Sommerfest im Haus Espera statt. Für diesen Anlass

suchen wir ein engagiertes Team, das das abendliche Buffet für rund 110 Bewohner*innen

zubereitet. Wir freuen uns über Ihre Unterstützung bei der Planung und Umsetzung der

Mahlzeit – und darüber, gemeinsam mit unseren Klient*innen einen besonderen Abend zu

gestalten, der durch gutes Essen und persönlichen Austausch geprägt ist.

Zeitrahmen: 

Am 10. September 2026

Einführung um 14:00, Kochen bis ca. 17:30, danach Buffet und Feier ☺

Personenzahl: 5-10 Teilnehmer*innen

Geldspenden: sind sehr willkommen, denn die Projekte sind spendenfinanziert. Mit einer 

Spende von 600 € kann der Kocheinsatz finanziert werden (Ihre Spende ist steuerlich 

absetzbar.) 

Adresse: Robert-Hamerling Gasse 7, 1150 Wien

Haus Espera
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